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„Man muss Idealismus haben und darf nie aufgeben!“ Nach 
dieser Philosophie lebt Professor Dr. Hans-Dieter Klimm bereits 
sein ganzes Leben. Zum 50-jährigen Praxisbestehen überbrach-
ten ihm Freunde, Wegbegleiter, Kolleginnen und Kollegen sowie 
seine Mitarbeiterinnen im Rahmen einer kleinen Feierstunde ihre 
Glückwünsche.
Seit 56 Jahren stellt sich Hans-Dieter Klimm mit viel Herz und 
Verstand in den Dienst seiner Mitmenschen. Am 1. Oktober 1973 
eröffnete er in Kuppenheim seine Facharztpraxis für Allgemein-
medizin, in der sich der Mediziner und habilitierte Professor an 
der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg seit nunmehr einem 
halben Jahrhundert um Leib und Seele seiner Patienten kümmert. 
Bürgermeister Karsten Mußler gratulierte ihm im Namen der 
Stadt und des Gemeinderates für dieses Lebenswerk.
„Sie waren mutig unterwegs, haben sich von anfänglichen 
Schwierigkeiten nicht unterkriegen lassen“, so Mußler, der seine 
Niederlassung in Kuppenheim als glückliche Fügung bezeichnete. 
Professor Dr. Klimms Optimismus und das, was er vorgelebt habe, 
sollte in alle gesellschaftliche Schichten getragen werden, sagte 
Karsten Mußler. Dank galt auch an seiner Familie, die seinen Geist 
weiterträgt, sowie an das gesamte Praxisteam. „Es ist eine tolle 
Fügung, wenn man seine Berufung in der Familie weitergeben 
kann“, sagte Mußler. 
Es war seine Ehefrau Christel, die den Mediziner einst dazu ver-
anlasst hatte, in Kuppenheim eine Praxis für Allgemeinmedizin zu 
eröffnen. „Es war ein Sprung ins kalte Wasser“, erinnert sich Dr. 
Hans-Dieter Klimm. Einige Tage später erschien kurz vor Mittag 
seine erste Patientin, eine Frau aus dem Nachbarort Förch. Bereits 
ein Jahr später waren in seiner Patientenkartei rund 1.000 Patienten 
registriert. „Heute kommen oftmals die einstigen Kinder als Groß-
eltern mit ihren Enkelkindern zu mir“, sagt Hans-Dieter Klimm.
Gemeinsam mit den beiden Kuppenheimer Ärzten Bernhard und 
Hans-Dieter Hinkelmann gründete er zunächst eine Laborge-

50 Jahre Praxis Dr. Klimm

meinschaft, die erste in Baden-Württemberg. Vorreiter waren sie 
beim Angebot des Nachtdienstes, wie Klimm sich erinnert. 
Schon früh wollte er noch weiter in die Thematik der allgemei-
närztlichen Betreuung von Menschen eintauchen und ein Spezi-
alist für Leib und Seele sein. Seine wissenschaftlichen Beiträge als 
Professor und Leistungen für die Allgemeinmedizin sind bis heute 
von unschätzbarem Wert für die Medizin in Deutschland. 
„Es ist ein erfülltes Leben, mit Menschen umzugehen und ihnen 
zu helfen“, sagt Klimm. Sein Lebenswerk wird weitergeführt von 
seiner Tochter Susanne Klimm, Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Schwiegersohn Frank Peters-Klimm, Facharzt für Innere und 
Allgemeinmedizin, der ebenfalls zum außerplanmäßigen Profes-
sor der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg ernannt ist. Die 
Praxis Klimm in Kuppenheim ist die einzige Praxisgemeinschaft 
für Allgemeinmedizin, in der zwei Professoren tätig sind.
„Ich freue mich, dass unsere Patienten weiterhin gut versorgt 
sind“, sagt Hans-Dieter Klimm, der Ende Oktober seinen 82. Ge- 
burtstag feiern wird. �
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Nach gewonnenem Pokal-Wettbewerb und European-Motoball- 
Champions-Cup empfing Bürgermeister Karsten Mußler den Titel-
verteidiger und erneuten deutschen Motoball-Meister MSC Puma 
Kuppenheim im Rathausfoyer. Die deutsche Motoball-Meister-
schaft 2023 ist der krönende Abschluss einer einzigartigen Saison, 
die am vorvergangenen Samstag im Kuppenheimer Motoballsta-
dion an der Eichetstraße gefeiert werden konnte. 2023 ist mit 
insgesamt 6 Titeln (4 im Senioren- und 2 im Jugendbereich) das 
erfolgreichste Jahr in der Vereinsgeschichte des MSC Puma Kup-
penheim. Auch die Jugendmannschaft des MSC Puma konnte, 
nach der Vizemeisterschaft im vergangenen Jahr, den deutschen 
Motoball-Jugendmeister-Titel nach Kuppenheim holen.  
Nach einem rasanten, packenden und hart umkämpften Spiel 
gegen Rekordmeister MSC Taifun Mörsch (20 Titel) gewann der 
MSC Puma das Finale vor 1.800 Zuschauern mit 11:5 und holte 
sich, wie im vergangenen Jahr, den nunmehr 14. Meistertitel. 
Gratulieren konnte Bürgermeister Mußler auch der Jugendmann-
schaft des MSC Puma, die ihr Finale ebenfalls gegen den Nach-
wuchs des MSC Taifun Mörsch mit 5:3 im Vorspiel des großen 
Finales gewann.
„Eine einzigartige Saison geht für den MSC Puma Kuppenheim 
mit dem Gewinn der deutschen Meisterschaft zu Ende. In einem 
spannenden, hochklassigen und jederzeit fairen Spiel habt ihr 
letztendlich, auch in dieser Höhe verdient, eine äußerst starke 
Mannschaft aus Mörsch bezwungen. Ein Riesenkompliment und 
herzlichen Glückwunsch zur deutschen Meisterschaft an das 
Team um Spielertrainer Benjamin Walz für eine überzeugende 
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und geschlossene Mannschaftsleistung, alle Spieler, und Betreuer 
sowie an die gesamte Puma-Familie, die Freiwillige Feuerwehr 
Kuppenheim und den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern für den bestens organisierten Finaltag und rei-
bungslosen Ablauf der Großveranstaltung in Kuppenheim“, so 
Bürgermeister Mußler. Auch der Vorsitzende des MSC Puma, Ralf 
Stößer, richtete seinen Dank an die gesamte Puma-Familie für die 
großartige Unterstützung.


